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VORWORT
Die C-Dur-Messe KV 317 entstand in den ersten Mona-
ten des Jahres 1779 in Salzburg. Die autographe Partitur
wurde am Beginn des Kyrie von Mozart eigenhändig
mit li 23 marzo 1779 datiert. Dies dürfte das Datum der
Vollendung der Komposition sein. Der Anlass zur Ent-
stehung des Werkes hängt sicher mit Mozarts neuem
Amt als Hoforganist zusammen, zu dem er am 17. Ja-
nuar 1779 dekretiert worden war und das ihn zur Kom-
position von Kirchenwerken verpflichtete. Aus dem
Kompositionsdatum der Messe darf man wohl schlie-
ßen, dass der Zyklus für eine Festaufführung zu einem
der beiden Osterfeiertage am 4. oder 5. April 1779
bestimmt war. Mit der großen und reich instrumentier-
ten Komposition, zu der Mozart als Komplettierung
offensichtlich noch die Epistelsonate KV 329/317a (mit
konzertierender Orgel) verfasste, wollte er bei dem
Salzburger Hof sicherlich seine Qualifikation für das
neue Amt unter Beweis stellen.

Schon im 19. Jahrhundert bürgerte sich für die Messe
KV 317 der Name „Krönungsmesse“ ein. Der Beiname
wird bereits in der ersten Auflage von Köchels thema-
tischem Verzeichnis (Leipzig 1862) zitiert. Zu Beginn
unseres Jahrhunderts äußerte der Salzburger Mozar-
teums-Archivar Johann Evangelist Engl die Überzeu-
gung, die Messe sei von Mozart aus Anlass einer Erin-
nerungsfeier an die Krönung des Gnadenbildes von
Maria Plain bei Salzburg komponiert worden. Die Fa-
milie Mozart hatte nun zwar tatsächlich eine gewisse
Bindung an diesen vor den Toren Salzburgs gelegenen
Wallfahrtsort, ein Zusammenhang mit der von Mozart
im März 1779 komponierten Messe und irgendwelchen
Festanlässen in der Marienbasilika besteht jedoch nicht.
Dennoch hält sich diese Legende noch heute, obwohl
bereits 1963 Karl Pfannhauser überzeugend nachzuwei-
sen vermochte, was es mit dem Namen „Krönungs-
messe“ auf sich hat. Demnach gehörte die Messe
KV 317 (wie übrigens auch die Messe KV 337) aller
Wahrscheinlichkeit nach zu denjenigen Kompositionen,
die bei einer der Krönungsfeierlichkeiten in Prag auf-
geführt wurden, entweder bereits Ende August/An-
fang September 1791 für Leopold II. und dessen Ge-
mahlin Maria Louise oder aber, und dies mit ziemli-
cher Sicherheit, zwei Jahre später nach dem plötzlichen
Tod Leopolds II. für dessen Nachfolger Franz II. (bzw.
Franz I. als Kaiser von Österreich), dessen Krönung in
Prag am 9. und 11. August 1792 erfolgte. Ein weiterer
Beleg für die Aufführung der Messe KV 317 als „Krö-
nungsmesse“ findet sich auf einem mit einem Doppel-

adler und der Kaiserkrone verzierten Umschlag einer
Wiener Stimmenabschrift der Messe aus dem frühen
19. Jahrhundert, bei welcher der Titel lautet: „Messe in
C / Zur Krönungsfeyer Sr. M. / Franz I. / zum Kaiser
von Oesterreich / [. . .]“

Die von Mozart nach Salzburger Tradition vorgese-
henen drei Posaunen zur Verstärkung der Singstim-
men von Alt, Tenor und Bass sind in dieser Ausgabe
auf eigenen Systemen notiert, auch wenn ihre Mitwir-
kung in der Originalpartitur zu KV 317 lediglich in
den Systemen der Gesangsstimmen gefordert wird.
Die tatsächliche Verwendung der Posaunen auch in je-
nen Sätzen, bei denen Mozart ihr Mitgehen nicht extra
verlangt, geht aus den erhaltenen Stimmen der Ins-
trumente im überlieferten Aufführungsmaterial der
Familie Mozart hervor.

Der in den Notierungen Mozarts meist als Bassi ed
Organo bezeichnete Instrumentalbass meint normaler-
weise das traditionelle Mitgehen von Kontrabass und
Fagotten mit dem Orgelbass, wenn nicht für die Fa-
gotte eigene Stimmen vorgesehen sind. Bei der Messe
KV 317 wünschte Mozart offensichtlich auch die Mit-
wirkung des Violoncellos, dem an mehreren Stellen
(von Mozart im System der Bassi durch entsprechende
Eintragungen gekennzeichnet) die höher gelegenen
Partien des Instrumentalbasses anvertraut wurden.

An die Polychorie erinnert im Salzburger Dom die
getrennte Aufstellung von Solo- und Chorensemble,
zu denen je eine Orgel gehörte. Dementsprechend
wurden die Auflagestimmen der Solisten und der
ersten Orgel, die den gesamten Notentext enthalten,
mit concerto und die der Chorsänger sowie der zwei-
ten Orgel mit ripieno bezeichnet. In der Stimme Organo
concerto, gleichlautend mit der für den Dirigenten
bestimmten Battuta (von „battere“, d. h. schlagen),
stehen Solovermerke nicht nur bei vokalen Partien,
sondern auch bei instrumentalen Vor- und Zwischen-
spielen. In den Soloabschnitten setzt Organo ripieno bis
zum Eintritt des Tutti aus. Schreitet Organo concerto
beim Übergang von Tutti- zu Solopartien in Achteln
weiter, kann in Organo ripieno der letzte Tutti-Wert zu
einer Viertelnote verlängert werden. Die mit dem Bass
der Orgel unisono geführten Bassi (s. o.) üben keine
Tuttifunktionen aus und pausieren nicht bei instru-
mentalen Vor- und Zwischenspielen sowie bei Solo-
stellen, sondern nur zugleich mit dem Chorbass. Die
originale Notierung, Tenor-, Alt- oder Sopranschlüssel,
wird in der Ausgabe in den Bass- oder Violinschlüssel

Bärenreiter

Leseprobe

Sample page



Hierbei handelt es sich um eine Leseprobe.
Daher sind nicht alle Seiten sichtbar.

Die komplette Ausgabe erhalten Sie bei Ihrem lokalen
Musikalien- bzw. Buchhändler oder in unserem Webshop.

This is a sample copy.
Therefore not all pages are visible.

The complete edition can be purchased from your local 
music or book retailer or in our webshop.



4

übertragen. Das Pausieren der Bassi zeigt der Vermerk,
„senza B.“, das Wiedereinsetzen „con B.“ an. – Das in
der Orgelstimme bisweilen geforderte tasto solo wird
durch das Eintreten der Bezifferung aufgehoben.

Staccato-Zeichen erscheinen in Mozarts Autogra-
phen meist als Striche. Der Strich kann aber auch, vor
allem im Instrumentalbass, die Bedeutung eines Ak-
zents haben. In der Orgelstimme können Striche über-
dies stellvertretend für die Bezifferung „1“ stehen. Im
Notentext wurden an solchen Stellen im System Bassi
ed Organo Striche als Akzentzeichen für die Bassi bei-
behalten und die tasto-solo-Ausführung für die Orgel
unter dem System mit den Ziffern „1“ in eckigen
Klammern angemerkt.

Monika Holl

ZUR EDITION

Berichtigungen und Ergänzungen der Herausgeberin
sind im Notentext typographisch gekennzeichnet, und
zwar: Buchstaben (Worte, dynamische Zeichen, tr-Zei-
chen) und Ziffern durch kursive Typen; Hauptnoten,

Akzidenzien vor Hauptnoten, Striche, Punkte, Ferma-
ten, Ornamente und kleinere Pausenwerte (Halbe,
Viertel etc.) durch Kleinstich; Bogen durch Strichelung;
Vorschlags- und Ziernoten, Schlüssel sowie Akzi-
denzien vor Vorschlags- und Ziernoten durch eckige
Klammern. Ziffern zur Zusammenfassung von Triolen,
Sextolen etc. sind stets kursiv gestochen, die ergänz-
ten in kleinerer Type. In der Vorlage irrtümlich oder
aus Schreibbequemlichkeit ausgelassene Ganztakt-
pausen werden stillschweigend ergänzt. Mozart no-
tiert einzeln stehende 16tel, 32stel etc. stets durchstri-
chen (das heißt �� , ���  statt � , � ); bei Vorschlägen ist
somit eine Unterscheidung hinsichtlich kurzer oder
langer Ausführung nicht möglich. Die vorliegende
Ausgabe verwendet in all diesen Fällen grundsätzlich
die moderne Umschrift ���, ��� etc.; soll ein derart wie-
dergegebener Vorschlag als „kurz“ gelten, wird dies
durch den Zusatz „[�� ]“ über dem betreffen den Vor-
schlag angedeutet. Fehlende Bogen von Vorschlags-
note bzw. -notengruppen zur Hauptnote sowie zu
Nachschlagsnoten, ebenso Artikulationszeichen bei
Ziernoten werden grundsätzlich ohne Kennzeichnung
ergänzt.
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PREFACE
The Mass in C major, K. 317, was written in Salzburg
in the early months of 1779. The autograph score is
dated “li 23 marzo 1779” in Mozart’s own hand at the
outset of the Kyrie. This doubtless refers to the date on
which the composition was completed. In all probabil-
ity the work arose in connection with Mozart’s new
position as court organist, an office to which he was
appointed on 17 January 1779 and which obligated
him to compose ecclesiastical music. The date of com-
position seems to imply that this setting was intended
for a festive performance on 4 or 5 April 1779, these
being the two Easter feast days of that year. With its
grand scale and rich orchestration the Mass in C major,
to which Mozart apparently added his Church Sonata
K. 329/317a with solo organ, was doubtless intended
to offer the Salzburg court ample proof of his qualifi-
cations for this new position.

By the nineteenth century the Mass K. 317 had
already acquired the nickname “Coronation Mass”
which is listed in the first edition of Köchel’s thematic
catalog (Leipzig, 1862). At the beginning of our cen-
tury Johann Evangelist Engl, an archivist at the Salz-
burg Mozarteum, expressed the conviction that Mozart
had written his Mass as part of the commemorative
celebrations surrounding the coronation of the Altar of
Grace at Maria Plain near Salzburg. It transpires that
the Mozart family did, in fact, have a certain connec-
tion to this pilgrimage site located directly before the
gates of Salzburg. However, there is no connection be-
tween Mozart’s Mass setting, written in March of 1779,
and any festivities which might have occurred at the
basilica. None the less, this legend has survived to the
present day even though as early as 1963 Karl Pfann-
hauser was able to prove convincingly how the nick-
name “Coronation Mass” happened to come about. In
his account the Mass K. 317 (and, incidentally, the Mass
K. 337 as well) was most likely among the composi-
tions performed at one of the coronation celebrations
in Prague, whether for Leopold II and his consort
Maria Louise in late August or early September 1791,
or, with greater likelihood, for Franz II (i. e. Emperor
Franz I of Austria), who succeeded Leopold II at his
sudden death two years later and was crowned in
Prague on 9 and 11 August 1792. Further evidence that
the Mass K. 317 was performed as a “coronation Mass”
is provided by the folder for a Viennese set of parts
copied in the early nineteenth century. This folder is
embellished with a double eagle and imperial coronet

and bears the title “Mass in C / For the Coronation of
His Majesty / Franz I as Emperor of Austria / . . .”

The three trombones which Mozart (as was custom-
ary in Salzburg) called for to augment the alto, tenor
and bass vocal parts are printed on separate staves in
the present edition, even though the original score
merely requests them in the staves of the vocal parts.
Their use in those movements where Mozart does not
expressly call for them is justified by the instrumental
parts which have survived among the performance
material of the Mozart family. Mozart generally refers
to the instrumental bass line as Bassi ed Organo. This
normally means that the bassoons and double bass
should play along with the bass line of the organ ex-
cept where the bassoons are given parts of their own.
In his Mass K. 317 Mozart apparently also wished the
cellos to join in as well, since in several passages (ap-
propriately indicated by Mozart in the Bassi staff) they
are assigned to the higher passages of the instrumen-
tal bass.

In the Salzburg Cathedral the solo and choral en-
sembles, each with its own organ, were placed at dif-
ferent locations, thereby recalling the polychoral tradi-
tion. Accordingly, the parts for the soloists and the first
organist contain the entire musical text and are desig-
nated concerto while the parts for the chorus and the
second organ are marked ripieno. The Organo concerto
part contains solo markings not only for the vocal
parts but for the instrumental introductions and inter-
ludes as well, thereby conforming with the Battuta part
(from “battere”, to beat) which was intended for the
conductor. In the solo sections the Organo ripieno re-
mains silent until the next entrance of the tutti. In
those passages where the Organo concerto continues in
eighth-notes during a transition from a tutti to a solo
section, it may happen that the final note of the tutti is
prolonged to a quarter-note in the Organo ripieno part.
The basses, which double the bass line of the organ in
unison (see below), do not function as tutti instru-
ments, and therefore do not pause during the instru-
mental introductions or interludes or in the solo pas-
sages but only when required to do so by the choral
bass part. The original notation in tenor, alto and so-
prano clefs has been converted in the present edition
to the bass and treble clefs. The dropping out of the
bass parts is indicated by senza B., their re-entry by
con B. The tasto solo occasionally requested in the organ
part is cancelled by the return of the continuo figures.
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Mozart generally used a stroke as a staccato mark
in his autographs. However, the stroke can also indi-
cate an accent, especially in the instrumental bass part.
Moreover, strokes in the organ part may stand for the
figure “1”. In passages of this sort, this edition has re-
tained strokes in the Bassi ed Organo staff which indi-
cate accent marks for the Bassi, whereas the tasto solo
execution for the organ is given beneath the staff with
the “1” figures enclosed in square brackets.

Monika Holl

EDITORIAL NOTE

Editorial corrections and additions are identified typo-
graphically in the musical text as follows: letters
(words, dynamics, trill signs) and digits by italics;
main notes, accidentals before main notes, dashes,

dots, fermatas, ornaments and rests of lesser duration
(half-note, quarter-note etc.) by small print; slurs by
broken lines; appoggiaturas and grace-notes by square
brackets. All digits used to indicate triplets and sextu-
plets appear in italics, with those added by the editor
set in a smaller type. Whole-note rests lacking in the
source have been added without comment. Mozart
always notated isolated sixteenths, thirty-seconds and
so forth with a stroke through the stem, i. e. �� , ���  in-
stead of � , � . In the case of appoggiaturas, it is thus
impossible to determine whether they should be ex-
ecuted short or long. In such cases, the present edition
prefers in principle to use the modern equivalents ���,
���, etc. Where an appoggiatura represented in this
manner is meant to be short, “[�� ]” has been added
above the note concerned. Slurs missing between the
note (or group of notes) of the appoggiatura and the
main note have been added without special indication,
as have articulation marks on grace notes.
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